
  

    

Rettet die Familie !



  

Beitrag aus dem Jahr 1978
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Lebensniveau und Kinder
 

 unter Durchschnittsbedingungen von 1979
          Quelle: J. Resch, Knipping, W. „Die Auswirkungen des in der BRD bestehenden gesetzlichen Alterssicherungssystems auf die wirtschaftliche Situation der    
          Familie“ Jahrbuch für Sozialwissenschaft, Zeitschrift für Wirtschaftswissenschaften, Band 33/1982; Heft 1, S. 92 ff – auch nachzulesen unter:     .                  
          www.johannes-resch.de/Arbeit aus 1982 
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Steigende Kinderarmut

 

Während in der Bundesrepublik 1965 nur jedes 
75. Kind unter sieben Jahren auf Sozialhilfe 
angewiesen war, betraf das 2006 mehr als jedes 
sechste Kind. 

 
Aus „Kinderreport Deutschland 2007“ des Kinderhilfswerks
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Diese strukturelle Rücksichtslosigkeit in 
unserer Gesellschaft begründet soziale 
Problemlagen von Familien, die nicht nur 
aus Gerechtigkeitsgründen, sondern auch 
mit Rücksicht auf ihre nachteiligen Folgen 
für die Humanvermögensbildung eine 
Herausforderung für die Politik darstellen.

Zitat aus dem 5. Familienbericht für die Bundesregierung 1994
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Früher: Vor der Sozialgesetzgebung 

                familiärer                                                                                      private

     Generationenvertrag                                                                 Vermögensbildung          
                                                                                                                                          

    arbeitsfähige 
Eltern

Arbeitsfähige 
ohne Kinder

Ersparnisse

Rentner 
ohne Kinder

Kinder
===================================-

Arbeitsfähige

Eltern im
Rentenalter

Eltern sorgen für
Ihre Kinder.

Kinderlose sparen.

Die arbeitsfähig gewordenen
Kinder sorgen für ihre Eltern.

Kinderlose zehren von
ihren Ersparnissen.

Eltern und Kinderlose haben als Arbeitsfähige und im Alter bei 
vergleichbarer Lebensarbeitsleistung ähnlichen Lebensstandard.
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                  Gemeinsame soziale Sicherung 
     (Generationenvertrag nach Wilfrid Schreiber)

arbeitsfähige 
Eltern

Kinder
==================================

Arbeitsfähige 

alte Leute 
ohne Kinder

alte 
Eltern

Arbeitsfähige 
ohne Kinder

Eltern und Kinderlose haben als Arbeitsfähige und im Alter bei 
                vergleichbarer Lebensarbeitsleistung ähnlichen Lebensstandard.                

Alle sorgen finanziell 
für die Kinder.

Die erwachsenen Kinder 
bezahlen die Renten 

aller Alten.
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  Heute: Seit der Rentenreform von 1957 
(verfälschter Generationenvertrag)

arbeitsfähige 
Eltern

Kinder
==================================

Arbeitsfähige 

alte Leute 
ohne Kinder

alte 
Eltern

Arbeitsfähige 
ohne Kinder

Eltern haben als Arbeitsfähige und im Alter bei vergleichbarer  
Lebensarbeitsleistung niedrigeren Lebensstandard als Kinderlose.

Die Pfeildicke deutet den 
Umfang der geldwerten

Leistungen an.

Es erfolgt eine  
stetige Umverteilung
zu Lasten der Eltern.
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  Familiengerechtes Sozialsystem 

arbeitsfähige 
Eltern

Kinder
==================================

Arbeitsfähige 

Sockel-    Kapital-
betrag      rente    
__________________________________

        alte Leute 
      ohne Kinder

  Eltern-      Sockel-

 rente       betrag
___________________________________

alte 
Eltern

Arbeitsfähige 
ohne Kinder

Eltern und Kinderlose haben als Arbeitsfähige und im Alter bei 
vergleichbarer Lebensarbeitsleistung ähnlichen Lebensstandard. 
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Die Eltern sorgen 
bevorzugt für Kinder.

Die erwachsenen Kinder
Sorgen bevorzugt 

Für die Eltern.


